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In der westlichen Darstellung gilt Bangkok als die Hauptstadt der Transgendern und 
der sexuelle Freiheit. Aber auch in den Nachbarnländern ist diese Idee verbreitet. 
Mitte des letzen Jahrhundertes ist die Zahl der Kathoeys in Thailand gestiegen. 
Warum? 
Die Antworten einiger Geisteswissenschaftler  darauf sind unterschiedlich und 
schließen Religion, Politik, Globalisierung, Kapitalismus ein: 
                                  
Sam J. Winter : “spiritual beliefs,(...) social attitudes (…)and developmental pathways for the 
kathoey” ₂  
 
Altman(2001), Berry (2003):  “glabalizing capitalism, new electronic  media, and transnational influences from 
Hong Kong, Taiwan, Japan, Australien, Europa und USA”.₁ 
 
Peter Jackson: “civilize normative Siamese genders” seitens des Staats=>Biopower (Foucalt 1980)=>Effekt: 
Anregung von Transgenderism.₁ 
 
In diesem Szenario, was für eine Rolle haben visuelle Medien, besonders Filme, gespielt? Die 
Figur des Kathoeys und  die Schwierigkeiten  seines/ihres Lebens sind ein bevorzugtes Thema für 
thailändischen Regisseure: was für ein Bild wird von Transgendern inner- und außerhalb 
Thailands vermittelt? 
Wie ist der aktuelle Stand?   
Wenn es wahr ist, dass LGBT in Thailand akzeptiert sind, wieso wurden einige Filme und Szenen 
in den vergangenen Jahren zensiert? 
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